Beeslauer 


Vierteljährlicher — 4 in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
rk 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


außerhalb — Quartal 7 Ma h 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleften u. Poſen 20 Pf. 
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Neunundſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die eg we Sonntag einmal, Montag 
agen dr: 
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wweimal, an den übrigen eimal erſcheint. 


Montag, den 30. April 1888. 


Nr. 299, 


Deutſchland. 
Vom Kaiſer. 
Berlin, 29. April. 10 uhr 35 Min. Bulletin von 
9 Uhr Morgens. Der Kaiſer war heute Morgen fieber: 
frei, nachdem ſchon geftern Abend das Fieber merklich 
geſunken war. Schlaf und Allgemeinbefinden waren 
ziemlich befriedigend. 


Berlin, 29. April. [Ueber das Befinden des Kaiſers! 
liegen, wie die „Poſt“ ſchreibt, auch heute günſtige Mittheilungen 
vor. Immerhin bedarf der hohe Patient noch ſehr der Schonung, 
und es entſßricht der Anſicht der Aerzte, daß Se. Majeſtät minde⸗ 
ſtens noch die laufende Woche im Bett zubringt, weil dieſe Ruhe im 
Verein mit der kräftigen und reichlichen Ernährung naturgemäß die 
beſte Wirkung auf die Beſeitigung des Fiebers und die durch den 
letzten Krankheitsanfall ſtark geſchwächten Kräfte des Kaiſers ausüben 
muß. Das hat ſich denn auch in den letzten Tagen eclatant gezeigt. 
Das Fieber am Morgen iſt Tag für Tag zurückgegangen, ſo daß es 
jetzt nur noch auf 37,6 Grad ſteht und der Kaiſer demnach nur 
noch ein Zehntel Grad von der normalen Körper-Temperatur entfernt 
iſt. Auch am Abend iſt das Fieber ſtetig geringer geworden. Am 
Donnerstag zeigte das Thermometer noch 39 Grad am Abend; am 
Freitag war es auf 38,9 und geſtern Abend auf 38,8 Grad zurück⸗ 
gegangen. Die Athmung iſt wieder freier und der Pulsſchlag nicht 
frequenter, als es nach Lage der Sache zu erwarten iſt. Dazu 
kommt, daß der Auswurf wie auch der Huſtenreiz gleich⸗ 
falls nachgelaſſen haben. In Folge deſſen wird die Nacht⸗ 
cuhe des Kaiſers weniger oft unterbrochen, als es bisher der 
Fall war, und der Schlummer erquickt den Kaiſer ſichtlich, das be⸗ 
weiſt die Stimmung, in der er am Morgen die Aerzte empfängt. 
So war es die letzten Tage, ſo auch heute. Die letzte Nacht iſt für 
den Kaiſer wieder gut verlaufen, der Schlaf war beſonders gegen 
Morgen feſt. Das Frühſtück, das von Tag zu Tag reichlicher wird, 
ſchmeckte dem Kaiſer recht gut. Die Aerzte hoffen, daß, wenn die 
Beſſerung noch weiter fortſchreitet. der Kaiſer vielleicht nächſtens an 
einem warmen ſtillen Tage einmal eine Ausfahrt wagen kann. 

Von anderer Seite wird berichtet: Das Befinden des Kaiſers 
macht befriedigende Fortſchritte. Das Fieber war heute Vormittag 
völlig verſchwunden, und eine gute Nacht hat den hohen Patienten 
erquickt und geſtärkt. Das Hauptaugenmerk der Aerzte richtet ſich 
für die nächſte Zeit darauf, die möglichite Kräftigung des Patienten zu 
fördern, da das Fieber ihn doch ſtark angegriffen hat. Doch bei dem 
ſich jetzt wieder entwickelnden Appetit hoffen die Aerzte auf baldige 
Wiederkehr der Kräfte. am 


[Militär⸗Wochenblatt.] Freiherr v. Meerſcheidt⸗Hülleſſem 
Gen.⸗Lt. und commandirender General des V. e e der Behn, 
Gen. ⸗Lt. und commandirender General des VI. Armee⸗Corps, zu Generalen 
der Infanterie, v. Heuduck, Gen.⸗Lt. und commandirender General des 
XV. Armee⸗Corps, Graf v. Lehndorff, Gen.⸗Lt. und General⸗Adjutant 
Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs, zu Generalen der Cavallerie, 
Bronſart v. Schellendorff, Gen.⸗Lt. und Kriegsminiſter, v. Verdy 
du Vernois, Gen. ⸗Lt. und Gouverneur von Straßbur i. E., von der 
Burg, Gen. ⸗Lt. und commandirender General des II. Armee ⸗ Corps, 

ürſt Radziwill, Gen. Lt. und General⸗Adiutant Seiner Majeſtät des 

aifers und Königs, zu Generalen der Jufanterie, Graf v. Walderſee, 
Gen.⸗Lt. und General-Adjutant Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs, 
General⸗Quartiermeiſter, zum General der Gavallerie, v. Grolman, 
Gen.⸗Lt. und commandirender General des IV. Armee⸗Corps, v. Caprivi, 
Gen.⸗Lt. à la suite der Armee und Chef der Admiralität, zu Generalen 
der Infanterie befördert. des Barres, Gen.⸗Lt. und Präſes der Ober: 
Militär⸗Examinations⸗Commiſſion, der Charakter als General der In⸗ 
fanterie, v. Guretzky⸗Cornitz, Gen.⸗Lt. und Gouverneur von Ulm, 
v. Winterfeld, Gen.⸗Lt. und Gouverneur von Mainz, der Charakter 
als General der Cavallerie verliehen. 
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# Auszeichnung. Den beiden verdienten Botanikern unſerer 
Univerſität, Herrn Profeſſor Dr. Ferdinand Cohn und Herrn Profeſſor 
Dr. Adolph Engler, ſind hohe Auszeichnungen zu Theil geworden, 
indem Se. Majeſtät der Kaiſer und König Herrn Profeſſor Dr. Ferdi⸗ 
nand Cohn zum Geheimen Regierungsratb ernannt und Herrn Profeſſor 
Dr. Engler den Rothen Adlerorden IV. Klaſſe verliehen hat. 

«Ordensverleihung. Der Kaiſer hat dem Königlichen Ober⸗Poſt⸗ 
commiſſarius Kurz hierſelbſt bei feinem Scheiden aus dem Dienſte den 
Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 

B. Großfeuer. Durch die Unvorſichtigkeit eines Burſchen, welcher 
mit ſogenannten Exploſions⸗ oder Knallſtreichhölzern ſpielte, entſtand am 
} Sonntag Nachmittag ein ungeheurer Brand, deſſen weitere Ausdehnung 
nur durch die größten Anſtrengungen der Feuerwehr gehindert 
werden konnte. 

Auf dem unter Lehmdamm Nr. 48 bezeichneten Grundſtücke, welches 
in feiner hinteren Front erſt an der Michgelisſtraße abſchließt, ſteht 
noch der größte Theil der zur ehemaligen Schmidt'ſchen Fabrik ge- 
hörigen Baulichkeiten. Auf dem Vorderterrain wurde vor Jahren eine 
Straße unter dem Namen Bartſchſtraße angelegt; die Die: 
ſelbe begrenzenden Grundflächen harren aber noch immer ihrer 
Verwerthung zu Bauplätzen. Oeſtlich von dem den Eingang zum Schmidt⸗ 
ſchen Fabrilgrundſtücke bildenden Ende der Bartſchſtraße liegt in etwa 
20 Meter Tiefe das ehemalige Modellhaus. Dieſes etwa 100 Fuß lange 
und circa 45 Fuß breite Gebäude enthielt in zwei Stockwerken und darüber 

liegenden Bodenräumen ein ganz bedeutendes Lager von Holzmodellen. 
welche vor Jahrzehnten für Zwecke der Eiſengießerei gedient hatten und deren 
Werth zu damaliger Zeit hunderttauſende von Mark betrug; im größten Theile 
des Parterre hat die Firma Max Breier unter dem Namen „Breslauer 
Moſalk⸗Platten⸗Fabrit“ ſeit Februar dieſes Jahres die für ihre Fabrikation 
nothwendigen maſchinellen und ſonſtigen Einrichtungen getroffen, der Be⸗ 
— ſollte in den nächſten Tagen beginnen; das nördliche Drittel des 
ö Er erre hat ſeit Jahren eine der größten hieſigen Seilerwaarenfabriken, 
bin — Kaſchube & Döring, inne. In der Verlängerung des Ge⸗ 
En 81 befindet ſich die insgeſammt 80 Meter lange Seilerbahn. Im 
Gebäude wurden beſonders während des Sonntags ſämmtliche Spinn⸗ 
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. größere Vorräthe von Rohmaterial und fertigen Waaren. 


maſchinen und ſonſtige Werkzeuge aufbewahrt, außerdem lagerten daſelbſt 


Die Seilerei war während des Sonntags nicht im Betriebe, jedoch be⸗ 
fanden ſich mehrere zum Arbeitsperſonale gehörige Leute, darunter auch 
der 16jährige Arbeitsburſche Fritz Rademacher, auf dem Terrain der 
Fabrik, ſie waren mit Ausbeſſerung des Daches der Seilerbahn beſchäftigt. 
Während der Burſche beſchüftigungslos daſtand, zog er, und zwar im 
Innern des Gebäudes, eine Schachtel Knallſtreichhölzer aus der Taſche und 
zeigte einigen Geſellen und Kindern wiederholt das Entzünden der Hölzer. 
Hierbei muß nun ein Theil der Zündmaſſe in die Wergvorräthe gefallen 
ſein, dieſelben flammten nämlich plötzlich auf und ehe die Leute die Größe 
der Gefahr zu faſſen vermochten, ſtand ſchon der ganze Raum mit allen 
ſeinen Vorräthen über und über in Feuer. 

Die erſte Meldung des Feuers wurde von der Station Weinſtraße 
Nr. 16 aus gegeben. In Folge der verſchiedenen Nachmeldungen und auf 
Veranlaſſung des Branddirectors rückten außer den ſämmtlichen Fahr⸗ 
zeugen des erſten und zweiten Abmarſches auch alle in Reſerve 
befindlichen oder überhaupt disponiblen Mannſchaften zur Brandſtelle. 
Der Angriff des Feuers erfolgte faſt gleichzeitig mit 6 Schlauchgängen, 
dieſelben blieben linel. der Dampfſpritze ohne Unterbrechung volle vier 
Stunden in Thätigkeit, dann erſt konnten einzelne Schläuche zurück⸗ 
gezogen werden. Der Haupttrain der Feuerwehr blieb bis in die ſpäten 
Nachtſtunden am Platze, dann übernahm ein ſtarkes Commando die Be⸗ 
wachung und weitere Ablöſchung des brennenden Schuttes; in den frühen 
Morgenſtunden begannen erſt die Abräumungsarbeiten, welche voraus⸗ 
ſichtlich noch den ganzen Tag in Anſpruch nehmen werden. 

Das vorerwähnte Modellhaus iſt bis auf den Grund ausgebrannt, die 
durchglühten Mauern drohen einzuſtürzen und werden, ſchon zum Schutz 
der mit der Aufräumung betrauten Mannſchaften, abgetragen werden 
müſſen. Die übrigen Gebäude ſind vollſtändig erhalten geblieben, nur 
das Dach hat bei einzelnen derſelben durch die enorme Gluth gelitten. 

Das Feuer hatte natürlich große Menſchenmaſſen herbeigezogen, welche 
bis zum Spätabend die in größerer Ausdehnung abgeſperrte Umgebung 
der Brandſtätte belagerten. Der Stadteommandant Generalmajor von 
Grote und der Polizei⸗Präſident Freiherr von Uslar⸗Gleichen ver⸗ 
weilten längere Zeit auf der Brandftelle. 

— . —..85ßv . ——. 
Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Potsdam, 27. April. In der geſtrigen Stadtverordneten⸗Ver⸗ 
ſammlung gelangte ein Schreiben des Miniſters des Königlichen 
Hauſes zur Verleſung, in welchem derſelbe mittheilte, daß Se. Majeſtät 
der hochſelige Kaiſer Wilhelm in einem Codicil 50 000 Mark der 
der Stadt Potsdam vermacht habe zur Unterſtützung der Armen, oder 


— 


zu einer Special⸗Stiftung, mit der Bedingung, daß die zu Unter⸗ 


ſtützenden einen guten Leumund haben. 

Bremen, 28. April. Die Rettungsſtation Rügenwaldermünde 
telegraphirt: Am 28. April von dem deutſchen Schoner „Mathilde“, 
Capitän Papenfuß, geſtrandet beim Weſtbade, ſechs Perſonen durch 
den Raketenapparat gerettet. 

Schwerin, 28. April. Die hieſigen Blätter veröffentlichen die 
Condolenzſchreiben der Ritterſchaft und der Landſchaft an die Groß⸗ 
herzöge von Mecklenburg-Schwerin und Mecklenburg⸗Strehlitz anläß⸗ 
lich des Ablebens des Kaiſers Wilhelm und ferner zwei Reſcripte des 
Großherzogs von Mecklenburg⸗Schwerin mit ſeiner Dankſagung, ſowie 
derjenigen des Kaiſers Friedrich an die Stände. 

Karlsruhe, 28. April. Die unterbrochene Verbindung bei Maxau 
iſt vorerſt durch eine fliegende Fähre wiederhergeſtellt, ſo daß von 
heute ab wieder direkte Abfertigung von Perſonen⸗Gepäck und Expreß⸗ 
gut ſtattfinden kann. 

Peſt, 28. April. Das Abgeordnetenhaus nahm die Reſerviſten⸗ 
Vorlage nach Ablehnung ſämmtlicher Amendements unverändert an. 

Lowatz, 28. April. Prinz Ferdinand von Coburg iſt hier einge⸗ 
troffen und wurde lebhaft begrüßt. . 

Rom, 28. April. Deputirtenkammer. Crispi theilte mit, daß die 
Verhandlung der Interpellationen über die Politik bezüglich Afrikas 
am nächſten Mittwoch ſtattfinden werde. 

Rom, 28. April. Wie aus Maſſowah gemeldet wird, iſt General 
San Marzano geſtern von Aden zurückgekehrt, wo er von den briti⸗ 
ſchen Behörden mit großer Auszeichnung empfangen worden war. 
Der General nahm von Kantibai Briefe von abyſſiniſchen Anführern 
entgegen. Kantibai erfuchte den General um die Ermächtigung, ſich 
zum Negus zu begeben, der ernſtlich zum Frieden geneigt ſei, um 
mit ihm wegen der Entſendung von Vertrauensmännern nach Maſſo⸗ 
wah behufs Friedensſchluſſes zu verhandeln. San Marzano gab die 
nachgeſuchte Ermächtigung. 

Rom, 29. April. Nach hier eingegangenen Nachrichten aus Aden 
hat ſich der König von Schon geweigert, dem Negus Hilfe zu leiſten. 
Viele abyſſiniſche Soldaten find von dem Negus abgefallen, werhalb 
augenblicklich jedwede militäriſche Action unmoͤglich iſt. Die Derwiſche, 
welche ſich nach der Verheerung von Gondar und der Provinz noͤrdlich 
des Sana⸗Sees zurückgezogen hatten, rücken jetzt mit beträchtlichen 
Streitkräften wieder vor. 

Venedig, 29. April. Der Kaiſer und die Kalſerin von Braſilien 
ſind nach Mailand abgereiſt. 

Paris, 29. April. Geſtern Abend fanden in Toulouſe ernſtliche 
Ruheſtörungen ſtatt. Eine große Anzahl boulangiſtiſch geſinnter 
jüngerer Leute aus den Vorſtädten veranſtaltete eine Kundgebung vor 
dem Clubhauſe der Studirenden, in welchem gegen 300 Perſonen 
verſammelt waren. Aus den Fenſtern des Hauſes wurden einige 
Revolverſchüſſe abgegeben, jedoch Niemand verletzt. Der alsdann auf 
der Straße entſtehende Zuſammenſtoß nahm ſolchen Umfang an, daß 
Polizei, Gensdarmerie und Truppen einſchreiten mußten, um die 
Ordnung wieder herzuſtellen. Ein Poliziſt, ein Gensdarm und ein 
Student wurden verwundet. 

Bordeaux, 28. April. Der Präſident Carnot wohnte geſtern 
Abend einer Vorſtellung im Großen Theater bei und wurde daſelbſt 
von den Anweſenden mit lebhaften Kundgebungen begrüßt. Bei dem 
Empfange auf der Präfectur richtete der ehemalige Miniſter Raynal, 
welcher eine Deputation des Gironde⸗Departements vorſtellte, an den 
Präſidenten Carnot eine Anſprache, in welcher er ſich gegen das Ge⸗ 
bahren der Plebiseitäre wendete. Carnot antwortete, daß man auf 
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die Hingebung und die Energie des Präſidenten rechnen könne, der 
die Republik auf dem Wege eines weiſen Fortſchrittes weiter führen 
werde. 


Bordeanx, 29. April. Bei dem geſtrigen Banket im Theater 
ſagte der Präſident Carnot in Erwiderung auf den Toaſt des Maire, 


die ſympathiſchen Kundgebungen, welche ihn begrüßt hätten, ſeien ein 


Proteſt gegen Alles, was den Intereſſen der Feinde der Republik 
dienen und ihre Hoffnungen ermuthigen könnte. (Einſtimmiger Bei⸗ 
fall.) Die Beifallsrufe gelten nicht allein ihm als dem treuen und 
entſchloſſenen Hüter dieſer öffentlichen Freiheiten, ſondern auch der 
Regierung, durch deren Feſtigkeit Allen ein unbedingter Reſpect vor 
den Inſtitutionen der Republik eingeflößt werden wird. (Erneuerter 


Beifall.) Gegenwärtig würde diejenigen die größte Schuld treffen, 


welche, indem ſie die Brandfackel der Zwietracht ſchleudern, die Arbeit 
der ländlichen und induſtriellen Bevölkerung ſtören und die nächſt⸗ 
jährige Ausſtellung aufs Spiel ſetzen wollten. Frankreich müßte 
gerade dann ruhig und würdig daſtehen, um Sympathie und Achtung 
einzuflößen. Nur durch die Einigkeit werden wir unſere Kräfte auf 
die Höhe unſerer Bedürfniſſe erheben, nur ſo werden wir der arbei⸗ 
tenden Bevölkerung die Fortſchritte, welche ſie erwartet, ſichern. 
Durch die Einigkeit müſſen wir auch unſerer tapferen nationalen 
Armee, welche ganz und gar von ihren patriotiſchen Pflichten erfüllt 
iſt, ein nachahmungswerthes Schauſpiel darbieten. Und ſo rufe ich 
Sie Alle zur Einigkeit auf, in dieſem großen von republikaniſchem 
Patriotismus erfüllten Gemeinweſen, wo meine Stimme gewiß Gehör 
finden wird. 


Bordeaux, 29. April. Bei dem Dejeuner ſagte Carnot in Be: 


antwortung des Toaſtes des Präſidenten des Generalrathes, es bedürfe 
in der Politik der Kaltblütigkeit, Klugheit, Vorſicht und Feſtigkeit, um 


dem Geſetze Achtung zu ſichern. Eine ſolche Politik müſſe dem Lande 
Sicherheit geben und den Frieden nach Außen und im Innern ge⸗ 
währleiſten. Eine ſolche Politik werde er befolgen. 

Epinal, 29. April. Bei der heute hier ſtattgehabten Neuwahl 
eines Senators wurde Charles Ferry mit 226 St. gewählt. Morlot 
(radical) erhielt 112 St., Figarol (conferv.) 313 St. 

Nancy, 29. April. Geſtern Abend erneuerten ſich hier die 
boulangiſtiſchen Kundgebungen vom Donnerstag, indem ſich um 9 Uhr 
gegen 1000 Manifeſtanten ſingend von dem Greveplatz nach dem 
Stanislasplatz bewegten und „es lebe Boulanger“ riefen, ſowie 
Schmähworte gegen den Präfecten ausſtießen. Militär und 
Gensdarmerie räumten den Platz, wobei etwa 10 Perſonen verhaftet 
wurden. Um 10 Uhr hatte ſich die Menge auf dem Stanislasplatz 
wieder ſehr bedeutend vergrößert und mußte durch die Gensdarmerie, 
welche in ſcharfem Trabe anrückte, zerſtreut werden. Alle Behörden 
waren zur Stelle. Ernſtere Ausſchreitungen ſind nicht vorgekommen. 
m 11 Uhr war Alles beendigt. 

Konſtantinopel, 28. April. Ein Irade des Sultans ſanctionirt 
die egyptiſche Anleihe. 

Montevideo, 27. April. Während des Monats März e. find 
hier 68 überſeeiſche Dampfer mit 1163 Einwanderern angekommen. 
Die Waareneinfuhr betrug in demſelben Monat ca. 20 000 Tonnen 
und die Zolleinnahmen beliefen ſich auf ca. 825 000 Peſos. 


Trieſt, 28. April. Der Lloyddampfer „Euterpe“ iſt heute Nachmittags 
mit der oſtindiſchen Poſt aus Alexandrien hier eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


1 Fallissement Hüffer. Man schreibt uns hierzu aus Lodz unterm 
28. April: Der Bankerott der Firma Heinrich Hüffer hier und 
in Krimmitschau in Sachsen domicilirt, erregt innerhalb der Geschäfts- 
welt ‘des gesammten Königreichs Polen das. grösste Aufsehen. Die 
Firma Hüffer besass ausser dem alten Etablissement in Krimmitschau, 
Fabriken in Lodz, in Dombrowo bei Lodz und hatte vor Kurzem noch 
eine grosse Spinnerei in $Szua im Innern Russlands angekauft. Hein- 
rich Hüffer war einer der hervorragendsten deutschen Grossindustriellen 
in Polen und beabsichtigte noch vor Kurzem verschiedene neue Werke 
in Polen bez. im Innern Russlands ins Leben zu rufen. 


Breslau. Wasserstand. 
29. April. O.-P. 5m 12 em. M.-P. 4 m 18cm. U.-P. 1m18cm. 
30. April. O.-P. 5m 14cm. M.-P. 4 m 30 em. U.-P. 1m44cm. 


Marktberichte. 

# Breslau, 30. April, 9; Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
weisser 17,00—17,40—17,90 Mk., gelber 17,00—17,40—17,70 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,00—11,20—11,70 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogr. 10—11,50 Mark, weisse 
13,00—15,00 Mark. 

Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 11,00—11,20—1i,40 Mark. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark. 
Vietoria unverändert, 12,00—13.00—14,00 Mark. - 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 18,00—19,00—21.00 M. 

Lupinen nur billiger verkäuflich, per 100 Kilogr. gelbe 6,50 bis 
6,80—7,40 Mk. blaue 6,00—6,20—6,40 Mark. 

Wicken nur billiger verkäuflich, per 100 Kgr. 9,50—10,00—10,30 M. 

Oelsaaten ohne Angebot. 

Schlaglein mehr beachtet. 

Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogramm 6,20—6,40 Mk., fremdo 
6—6,20 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7—7,20 Mark, 
fremde 6—6,60 Mark. 

Kleesamen mehr Kauflust, rother unverändert, 25—30—33 bis 
38—41 M., weisser ruhig, 24—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee fest, 25—30—35—40—42 M. 

Tannenklee fest, 35—37—39—41 Mark. 

Timothee sehr fest, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. inel. Sack Brutto Weizen 
fein 26.25—27,00 M., Hausbacken 19,50—20,00 Mk., Roggen-Futtermehl 
7,75—8,50 M., Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,50—3,00 Mark. 
r = 600 Kilogramm 19,00— 21,00 Mark, 


— — 
Börsen- und Handels-Depeschen. 

Wien, 29. April Vorm. 11 Uhr 10 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 276, 90. Franzosen 233, 50. Lombarden 79, 75. 
4% Ungar. Goldrente 97, 75 Sehr fest. . 

Paris, 28. April, Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course. Nach- 
Türkenloose 39, 50. 5% priv. türk. Obligationen —, —. 


trag.) 
Banque d'escompte 


Banque ottomane 513,75. Banque de Paris 750, —. 


462, 50. Oredit foncier 1367,50. Credit mobilier .  Pahafia-Ranal-| 


do. I. Orient-Anleihe =, do. II. Orient-Anleihe 47%),. Conv, Türken 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Actien 335, — 5% Panama-Kanal- -Obligationen —, —. Rio Tinto] —. 31/0), holländ. ” Anleihe 993%/,. 5% garant. Transvaal-Eisen 
518, 10. Suezkanal-Actien 2135, —. Wechsel auf deutsche Plätze 123% bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 778% 3 Sternwarte zu Breslau. 
Wechsel auf London 25, 27½. 30% Rente 82, 25. 4%, unifie, Egypter | Marknoten 59, 10. Russische Zolleoupons 189%,,. Hamburger Wechsel April 28., 29. N x, 3 Abends 9 Uhr, PR 7 Uhr. 
413, 12. 4% Spanier äussere Anleihe 684,. Behauptet. —. —, Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. Luftwärme (G f . ＋ 6°%6 456 
London, 28, April. ISchluss- Course. ] (Nachtrag.) 4% Posen, 28. April. Spiritus loco ohne Fass (50er) 49, 40, do. do. er DE 0° (mm) 552 748,9 533 
Epanier 67; 5% priv. Egypter 101. 4% unif. Egypter sr (70er) 30, 40, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber] Dung sung de 5 85 4,5 
3% garant en 102½. Convertirte Mexikaner 3739. 60% consol.|30, 40. Fester. unstsättigung 5 71 
Mexikaner 63/0], Öttomanbank 10%. Suezactien 84/4. Canada Liverpool, 28. April. [Baumwolle.] (Anfangsbericht) Muth- | Wind (0-6) .. . NW. 2 SW. 1. 
Pacific 619½. Hache 2¼% Consols 907% Silber 429/16. Platzdiscont | masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 7000 Ballen. ne u Dewölk heiter. heiter. 
1½%. Ruhiger. Liverpool, 28. April, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baum wolle) Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... 0,18 
Frankfurt a. M., 28. Abends. [Effecten-Socıetät.]] Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- April 29., 30. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. 
Genluss.) Credit-Actien 22196, Franzosen 187%. Lombarden 63 ½. Kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung anziehend.] Luftwärme 5 ＋ 13% +_10%,9 9,8 
Galizier 1544/,. Egypter 81, 30. 4% Ungar. Goldrente 78, 20. 1880er Liverpool, 28. April, Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle] Luftdruck bei m 751,1 749,7 749,0 
Russen —, —. Gotthardbahn 121, 30. Disconto-Commandit 191, 70. (Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export | Dunstdruck (mm) .. 3,9 5,6 6,0 
Mecklenburger 144, 20. 30% . Anleihe 84, 55. 60% consol. | 1000 Ballen. Stetig. Middl. 1 Lieferung: April-Mai 5¼ ,] Dunstsättigung (bt). 33 57 69 
Mexikanische äussere Anleihe 8, 55. Lübeck- Büchener 162, 60. Laura- | Verkäufepfreis, Mai-Juni 5 ¼ do., Juni-Juli 5½ Käuferpreis Juli:] Wind (0-60) 8. 2. 80. 2. 80. 1. 
hütte 97. Sehr fest. 52% do., August-Septbr. 5/8 do., Be g Wetter mies tsieredee heiter. bedeckt. heiter. 


Frankfurt a. M., 28. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss -Course.] Londoner Wechsel 20, 375. Pariser Wechsel 
80, 583. Wiener Wechsel 160, 40. Reichsanleihe 107, 85. Oesterr. 
Silberrente 64, 40. Oest. Papierrente 62, 90. 5% Papierrente 75, 10. 
4% &oldrente 88, 40. 1860er Loose 110, 10. 1864er Loose —, —. 


August 
Werth, October- November 5% do., 
preis, Deebr.-Jannar 5l/g d. do. 
Newyork, 23. April, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 91%/,,, do. in New-Orleans 9/16. Raff. Petroleum 700% 
Abel Test in Newyork 7¾ Gd., do. in Philadelphia 73/g Gd., Rohes 


September-October 5¼ 
Novbr.-December 5½ Verkäufer- 


= 


ſſcher Garten. r Garten. 


3 Bla 


Ungar. 4% Goldrente 78, 20. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener Petroleum in Newyork 63);, do. Pipe line Certificats 85. Stetig. Mehl 
95, 60. 1880er er 78. 50. II. Orient-Anleihe 50, 70. III. Orient-{3 D. 20 C. Rother D loco 933),, pr. April 88 Mai ente, Montag, den 30. d. M.: 
Anleihe 50, 40. 4% Spanier 68, 30. Unific. Egypter 81, 20. Conv. 941/,, pr. Decbr. 94½. Mais (New) 673/,. Zucker (Fairrefining Musco- Zum Beſten der Ueberſ ſchwemmten 


Türken 14, 20. 3% Portug. Staatsanleihe 60, 10. 5% Portugiesische 
Convertirungs- Anleihe 98,20. 5% serb+ Rente 77. 20. Serb. Tabaks- 
rente 78, 80. 5¼½% Chinesische Anleihe 111, 10. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 81, 50. Böhmische Westbahn 242 4 Central-Pacifie 111, 60. 
Franzosen 1851. Galizier 120¼½. Gotthar Bahn 119, 60. Hessische 
Ludwigsbahn 111, 20. Lombarden 61½. Lübeck- Büchener 160, 80. 
Nordwestbahn 126 ½. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 80. Credit- 
Actien 219½. Darmstädter Bank 141, 50. Mitteld. Creditbank 91, 50. 
Reichsbank 135, 80, Disconto- Commandit 190, 50. Hüttenheim 93, 70. 


vados) 4/6. Kaffee (Fair Rio) 14%/,. Rio Nr. 7 low ordinary pr. Mai 
11, 62, do. do. pr. Juni 10, 52, Schmalz (Wilcox) 8, 00, do. Fairbanks 
8, 05, do. Rohe & Brothers 85 00. Kupfer pr. Mai 16, 70. Getreide- 
tracht nom. 

Newyork, 27. April. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 31000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
55000 B., Ausfuhr nach dem Continent 41000 B., Vorrath 521000 B. 

Wien, 28. April. Be er kt. ] Weizen per Frühjahr 7,47 Gd., 


Großes Militar- Doppel Concert. 


Beginn des Concerts um ½4 Uhr. 
Grosse 
In neuer Auflage erschienen: 


Breslau. | 16 weh 


Ein Führer durch die Stadt] erisetten 


„52 B Juni- Juli — B a 
Realisationen. 9 0 00 Gd, 6, 05 1 8 585 Inu dd. 1 Frühjahr für Einheimische und Fremde, u. . 
Privat-Discont 20%. 6 Juni 6, 78 Gd., 6, 83 Br., per Juni-Juli 6, 78 Gd., 6, 83 Br. Hafer per] Von Director Dr. In. Luchs. Lachs, 
5 ren ! er 1 nen — e war: Frühjahr 5 38 d., 5. 43 Br., pr. Juni- Jali — Gd. — Br. Mit einem e Plan 
alizier mbarden gypter isconto-Commandi t, 28. April, V 11 Uh Prod ler Stadt. 
190, 40. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthardbahn 190, 40.|10c6 merke Beil, Frühjahr 7, 26 gal, 7,30 e 7, 8 0d. 9. Auflage. Preis I Mark. ee 5 
Hamburg, 28. — Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 7, 46 Br. Hafer per Frühjahr 5, 12 Gd., 5, 14 Br. per Herbst 5, 41 Gd., Mit einer Beschreibung des Museums frischen 
4% Consols 107 4 Silberrente 644/,. Oesterr. Goldrente 88. Ungar. 5, 43 Br. Mais per Mai-Juni 6, 33 Gd., 6,35 Br. — Wetter: Regen. bildender Künste u. des Altertums- sp ar el 
40% Goldrente 774 1860er Loose —. Italienische Rente 95½. Credit- London, 28. April. Ar der Küste angeboten 2 Weizenladungen. Museums. 0 
Actien 219¼. Franzosen 468, —. Lombarden 154½. 1877er Russen | Wetter: Milde. Verlag von Eduard Trewendt frische 
958, 1880er Russen 75 1 1883er Russen 102. 1884er Russen 87 79/8. London, 28. April. Chili-Kupfer 805%. in Breslau. 
H. Orient Anlpihe 49½. III. Orient - Anleihe 4498 Berliner Handels.“ Amsterdam, 28. April, Nachm. Bancazinn 70 nominell. Gurt Ken, 


gesellschafts-Ahtheile —, —. Deutsche Bank 15 Dise.-Commandit 


Antwerpen, 28. April. [Getreidemarkt.] (Sehlussbericht.) 


hochrothe — 


½. H. Commerz-Bank 1225/;. Nationalbank für Deutschland 1011 
Nordd. Bank 181%, Gotthardbahn 122% Lübeck-Büchener Eisenbahn] W . ²˙ Ä 80 Min >Peteölkuin: süsse Catanla-, Berg- 
1659. Marienb.-älawka de. Mecklenburger Er Er 148if. Ostpr. | markt.) (Schlussbericht), Rafinirtes Type weiss, loch 16 bes. 100 ne. 
Südbahn 955/ Unterelbische Pr-A. 94 Laurahütte 96. Nordd.|Br., per April —, per Mai 16 Br., per Septbr.-December 103% bez - Apfelsinen RR 
Jute-Spinnerei 120. Privatdiscont 13/,0/,. Fest. u. Br. Fest. ſämmtl. 3 tsbeſ., Gutsbeſ. das Db van.0B:0F au 


u. Pächter, welche in dem Hand⸗ 
buch für die Provinz en 
Pages f Au auf gummirtem 
Papier fü Pfg. a 
haben in 85 Exped. Herrnſtr. 20 

— he Ba eh 


Amsterdam, 28. April, Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- ovember verzl. 61½, do. Februar-August 
verzl. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 62¾, do. April- 
October verzl. 63¼. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente 

% Russen von 1877 96%. Russ. grosse Eisenbahnen 1073,. 


2 28. April, Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 6, 45 Br., 6, 35 Gd., pr. August-December 6, 75 Br. — Wetter: 
Windig. 

Bremen, 28. April. 
wbite loco 6, 30 bez. u. Br. 


Courszettel der Berliner Börse vom 28. April 1888. 


empfiehlt [5260] 
Traugofi Geppert- 


Kaiser Ma 


Petroleum (Schlussbericht) höher. Standard 


Gold, Silber und Banknoten. | Zi. | Zins- Cours zr. | Zins- Cours Div.|Div. Zins- co 
er : ß Term] vom . vom 28]. 1880. 1887. Term vom 27. 
N vom e dee diene % 18 „ | 1690 8 AA ee IT Nee 
{ 5 5 bz 90 bz — — — — rs iscontob.| 18 } — — — 
75 Eren Stick ann e dto. papierrente 10% 68.75 da | 68,70 pa 14% 104% k ( — Pomm. Hypoth-Bk.| 2 10 | „%% 0 
IE RE dto. St.-Eisenb.-Anl. 4% (100,70 b 100,60 B eee 8 enen e ben Frede Benk 5 2 
Engl. Noten 1 = Sterl. ...... 03 dz 20,40 ba 8 . 3 3 16 1 7 an 
Re 1 102,80 — — Preuss. Bod.-Cr.-Act. 25 6 1 113,00 8 
— Sub- 00 2 — einlösb. Berlin 18825 ur 182 ” e 1 112 102.50 2 dto. Centr.-Bod.40% 8 | !h 1136,30 ba 
Oe 7 0 rlin).|160,25 . 160,2 8 1 
Russ. Noten 100 k... . . 16885 b. 16940 ba 40 1 183 A e eee 
Bad. Präm.-Anleihe von 1867 = 135,80 ba 135,80 B 1 108,50 bzB 103,50 bz dto. uypih.. Act, 1 6 1 106,30 ba 
Russ. R ER 3 ze ba 320,80 * 136,40 im 136,40 — en — au dio. * Rn TE 10260 G dto Immob.-Aet.-B. 7 1 480,50 8 
eutsche Fonds. IBarletta 100 Lire- Loose. 31,50 31,00 chte-Oder-Ufer-Bahn ....|4 |! 1, 102,80 b 110250 G HReichsbank.. ...... ı 35,50 
5 Braunschw. 20 Thlr.-Loose.|\— | — 5». G 95,70 B dto. dto. Serie II. 15 2 IP. 8 2 RR H. 32 Sk 11. 12770 a 
21. E A gi nes g. Bukarester Loose...... ... 2,50 G 32,50 G Rheinische III. von 58 u. 604 1, 1, | — — 102.50 6 Sächsische Bank 4 1, 111040 ba 
. erm] vom 27. | vom 28. fCöin-Mindener Präm.-A.-8.. 3% 1½ !ıo 13330 bz 133.90 B : Schles. Bankverein 5½ | 6 | 1 11250 526 
Beeren a a 04 We 0 ce hai ae = 8 = 1 . 129.90 ba er Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. e e Bank.|0 |— | ıh 5130 b6 | 51,50 da@ 
. 0. = 2 . — ERS — — 25 
Preuss. Oonsols Aa 5 men 107,90 bs Pa Grunder. Präm. Pidg. 1 117 17 n ee e eee eee n Industrie- Gesellschaften. 
5 7½ % ½ 102, 2, .18 : 104,70 bz o 1 a | 85, 85,30 
abo Saastal. % fig ons g 00 d ane en 50 Ahr Ae 18] „ 00 be 1 be ee e. N 1 r süntehm Men &is Diviieaken 
— 1 urhessische r.-Loose| — | — 1296,90 bz 296,5 5 85 Ps 4 10/101, 
Berliner Stadt-Obligation..|4 Isch. 104,70 6 104,60 bz Lübecker 50 Thir.-Loose. .. 3½ 1½ en G 19000 G Galiz. Carl Lẽudwigsbahn . 4½ 1, 1/7 | 78,80 b | 78,90 ba 8 pro 1886/87 und 1887/88.) 
dto. dto. dto. > 1 1/, 1 100,70 8 100,70 G Mailänder 10 Lire-Loose — — 15.50 15,70 B Kaiser Ka N ae 1138 N—＋œ 97,10 8 97,10 8 Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben. 
eee img |" eee [ra ee e [Ber lee . e Ibis 
— ‚00 G 100, K I dto. 7 Fl.-Loose — — 4. 21.2 € — 

Posensche Frag * 4,17 100 G 1020 8 Oesterr. (Credit) von 5 — —— 296,80 G Kronprinz Rudolf. ......... 41 % 1 1225 6 7240 8 Berl. Charl. Bau. {10 110 112,00 bzG 112,60 528 
. de 5 5 A en 2 1 Karen 8 3 5 dio, ‚0088 von 1860. 5 1 1/,,1110,00 G 110.25 eb us * re] n — — 7025 8 Bismarckhütte...... 6 — | 1% 1148,00 ba 148,00 528 
2 10 an 72 1 . 8 o. von 1804. — 1269,50 ba 270,00 B Is!) 70, Bochum. Gussstahl..| 7 — 150,80 ba 150,50 ba 

dto 17% 1102,30 8 102.0 G JOldenburger 40 Thlr-Locses 1 13200 f 12200 6 ][Mährisch-Schlesische L....|fr. | — 49,80 bzG | 50,00 bzG I Bresl. Act.-Br. conv. ( — 10 00 b 120 bz 
Posehsche Bentenbriefe er i 11 107 4 B 104,40 8 Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 ½ A 115200 6, [182,50 baG n Staatsbahn alte . 171 1 5 25 1925 be dto. Oelfabrix 4 | — 10 82.0% ba | 83,00 ebaG 
esische 0 BE z 1 Raab- Gratzer 54% 98.50 bz | 98,60 ba N 0 3, dto. Strassenbahn. 5½ | 6 1 133,00 8 133,00 G 
Hamb. Staats Anleihe .... 17 70 1110 90,10 ba 10 ba a 11. 40 3 dato dto, (Gold) 1 u, 75 ebaB 100,60 G 6. 1 
Hanburser Rente von 1878 3% 1 410% B 100 30 b2G 5 n von 1866.18 5 1 1 12700 in 12720 8 Oesterr. Nordwestbahn ....15 7% 85,90 @ 85.25 G 7 . — 10 300 1 9825 — 2500 128 
Sächsische Rente von 187603 | vsch.| 91,10 2 9,00 & Türkische 400 Fres.-Loose . 2 — 31.00 b2G 33.90 bz 1 5 — age 15 1 2 en & —— 2 Donnersmarckhütte.| 0 0 7 | 46,25 ba 90 ba 
e ern V 1 — 1060 B 1208806 I ddbsterreieh. (Lomb). 8 ak 17 51,60 ds | 57,80 d Irramamsa-Bpinner| % — 4 | 1850 528 | 1875 8 
D. 9 — er.-Bank 1. 110/845] I, „80 bz 99,40 ? dto. dto. Obli 11 1/7 102,00 8 102,40 ba N 1 — ff 2 
dto. IV. 12. 110/31 ½ 1 1 99 50 0 99,40 6 Eisenbahn-Stamm-Prloritäten: dio; io: (Gold) 15 1% 93,50 B 93.50 ba ES ch Br 59 = ı 12500 B — ww 
bete Hypoihent W. vl se Seh e @ 11050 be DIvTDiv Zins Tours ee Nordostbahn ce 1 101 60 ban 1010 . ritt. Eisenb.-Bed. = | 197,50 ba [186,75 bz 
8 . 5 ins- R d- 
dto, dto Ih 102% 0 10106 A_ 1886. 1887. Term vom #7. | vom 2. | äto. Osthahn 1. Em... 4 4% 2660 erh 160 f Hofmann Waggonf|3 "14 | 100 b 12080 520 
a Hy ee Pfanabr.(i 141% — — er men — ene 10 1 . 1 bad 5250 520 — = II. ee bit. .15 161 1 | 1108, — en 102,00 B Kramsta Schles. L. 4a |— | 1 127,0 G 198 25 bad 
am 8 11 ortm.-Enschede ... 114,00 G 114,00 8 arkow-Asoũã.w¹ 5 90,00 ba — 1 
H: Hencköfsche rz. & 105.1 1110110450 B aeg bzG Marienb.-Mlawka 22 108.60 bg 109.00 b | dto. dto. 100 Lstri. 1610 NG e ane e , - 1 — 2 — 1 
dto, (Wolfsherg.) zz. a 105415] 3/4 ½10 103,00 B 102,25 bzG JOstpr. Südbahn 3 11 114,40 626 114.80 bzG  |Iwangorod-Dombrowo ....: % 17, 87 | 81,00 bd | 81,00 ba Nordd. Eisworka -. 20 11.11 5975 ba : | 60.00 bad 
Meininger Hypoth.-Pfandb.4 1 21, 110200 @ 1102,00 be ISaalbahn ...... M 1 [107,00 bz 107,5 ba |Kursk-Kiew gar. 4 ½½ 82½80 ba 82.50 G Oberschl. Eisb.-Bed.|0 |0 | 7800 bf | 79,50 v8 
— wu — Br = 1 1 . = 11280 8 Weimar-Gera... = ij 85,50 G 85,50 b2G er er 3 B 15 1 Km bs — 5 Oberschl Eisen-Ind. — |I- | = Us bad 172,50 528 
omm. Hyp.-Pfanı r. 1107 to jäsan 2½ | 86,75 bz 86,25 Oppelner Cement. 22% ½ 116.00 bac. 11640 528 
= ik II. 1 5 2 11 1 ut 10450 * Inländische Eisenbahn- Stamm -Actien. . 1 15 10 u 7550 &  [Bosener Sprit-A. 6.10 | — 1 8 19000 = 
. . ! \ 1 = . ” 5 1 75,50 & 50 ' IRedenhütte 
dto. th | 99,15 be | 99,75 bc gachen-NMastricht. J 179 — | A 4760 b 4760 ba IWarschau-Terespol % ee 89,10 ebaG | 89.25 da chen S 8 2200 552,60 vaB 
e eee eee, e e e , e e ee eee + 
0 0 vsch 5 Zutin-Lüb. Li * 1 35,00 ba | 35.00 @ to. 5 2 1! 10 96,00 5 3 1 21,50 ebzG | 21,50 ba 
dto, do. V.1886 yach 1a 6 10990 G  [Franki.Güter- isn, 2 . 1 11200 ua 113 8 J 40. 41. IV. dio. % 0600 ban 50 8 . ieee zus d 100700 ben 
dto. = IV. Ser. rz. 115 1 ½ ½% 11,0 @ 1115,80 G  fLudwgsh.-Bxbeh....\9 |9 ½ ½ 218.90 bz 18,90 ba dto. dto. V. dto. s f | 26,00 bzB | 95,90 bz dto. Zinkh.-A.- 6. 6% 6% Hı (181,75 6 132,40 be 
dto: vsc 103,00 be Zr x: Lübeck-Büchen.,.,. 7 7, 1 53,75 ba 164,10 bz dto. dto. VI. dto. 5 (/ ½ 25850 bzB | 98,30 bz dto. 4 Ban 6 615 11 132,75 8 132,69 ba 
Pr. * -Cr.-Pfäb.rz. 11006 1 fr 115,20 G 115,20 Mainz-Ludwigshaf..| 3½ | 47, [ 1105,10 bz 105,10 b [Wladikawk as 1 1% 72,50 ba 72,40 bs Ischôneb. 30 loser 7 5 ½ 179,00 bac |179,50 bag 
to. 18. 110 4½ ½ ½ 112,50 8 112,30 @ Marienb.-Mlawka...| 1, | — „1 | 52,50 bzG | 54,50 bz Transkaukasische. ........: 1% , 60,90 ba 61,00 eb2G Tarnowitzer St. Pr.. 0 3½ / | 76,25 ba | 78,00 ba 
dto. dto. 1 1% 103,40 ba 103,30 8 Meckl. Friedr.-Fr. ..| 6 5,80] ½ 146,00 ba 147,40 ba Russische Südwestbahn ... 1 ½ 75,00 ba | 75,10 bz Tivoli Act.-Bierbr. 6% | — Yo 1180,50 ba 130,50 ebzG 
dto. dto. Sg] 51 ½ | 98,10 ba 98,40 bz Ndschl.-Mrk. St.- Act. 4 4 11 1/, 1102,50 8 102,30 ba Sücitalfen. (Möridionaux).. % ½1 63,30 ba 63,10 ba — — 
Pr, Hypoth-Actien-Br. z. 120 4½ 1½ ½ 116% f 1150 @ Niederwald-Bahn ..| 2½ | 21, ½ | 74,90 ba 74.75 bz California-O reg. 1 ½ 101,75 G 101,70 8 Schl. Feuerv.-G. 200% 31% [3124 | ½1 ] 1080 ba | 1980 B 
dio, 25 a rz.1105 ½ ½ na 4 Hu > 3 Südbahn] o 0 un 2,50 ba | v5,10 bz 1 me 6 Ih 1% Haan ebzB 111,60 bzB . 0031 3 
0. 0. r 4 | vsc 2 2,7 * 4Weimar-Gera.......| 0 — 1 22 22,75 8 neago-Burlin 1 bz 90,70 ba bligati . ü 
air | g 8 8 80 . War kenn Imre, Ipentenmansiksng uw jaieles g jene 8 
Vers. 4 1 - 7,1 b 
eite v. G70. Te a 9700 8 Ausländische Eisenbahn- Stamm - Actien. n 1 100 a0 VG 110010 6.0 ae — . ih 10320 19920 a 520 
Schles. Bod.-Cred. Plandbr. 1 vsch. 104,80 8 104,75 8 Böhm. Westbahn...] 6% 7½ ı ½ [121,40 bz 121,10 bz — — -Missou. 1 ½ | 98,75 G 98,75 8 Oberschl. Eisenbd. 5 105 rn 5,50 ebzB 1105,30 @ 
,, . (edenmnite sows.| 28 Ina: 2° Ion 2 
dto. dto. 3½ 11 ½% 88,25 98,00 & aliz, Cor budw-B5 1 | Ma 2 d f. da, St. Louis u. St. Francisco 1 1), 112,60 b2B 112.60 bzB 1 und 
Ausländische. Pond Son hard bei 2. RE 70 er 11 122,80 120 123,60 eG 0 1½ ½ 1100.50 b 100.00 bc wechsel un Bankdiseont. 
RAR ERBEN: F Northeru-Pacifie I Mortg. 6 |} % 1070 50 1460 G Zins ie 
ChincsischeS’h%hßtaats-Anlsı eee Lemberg-Cxernow. | 6: | @h l 540 8 3818 ae 81 Pain 1% 9 40 G 920 550 „„ 
e 3 11 , Aittelmeer-kisenb. 2 — * 2 152 t. Pau Aare Br Manit.4½ / ½ | 94,1 94,20 526 00 Fl. - - 
nee jenische = ne 5 11 1. 95.50 1. 95,50 B Mosko-Brost 8 5 r 11 2878 55 —— Amsterdam = . 8 8 1 255 — = 2 — 
r 1 % 880 be 850 m [Oest-Franz. Staatsb.| 37 — t | 92.00 ba | 94,00 ba Bank-Actien. — Plätze 100 Fres 8 T 3° 800 be 8045 ba 
dto. Pa yierrente 112 1 69,30 bz 63,30 B Oest. Nordwestbahn] 4 — 2 63,00 ba 500 ba v1 Div’ Zins- 5 London L. Strl. 8 P. 2 20.365 ba 20,38 bz 
dto. _Silberrente. 1 % 6210 be 4300 bu nah- Geden urg ii | = | a | 3890 n | 3810 20 e Term| vom .I vom sa ati 200 Hes . 5 H 5% db a 80 0 
1 52 8 a Ze, 9 8 3 — 5 a . . 
Jr Lat bana. 4 1 1% re 8 —— — Reichenb.-Pardub...| 381] — 11 61,10 G 62,25 ba Aachener 83 6 — „1 | 95,00 b 97.50 bee New-York...... 15 2 —* 47800 vet (417 78 ba 
Rumänische Anl. von 18806 1 27 104,5 b28 104/70 B Russ. Staatsbahn 5 — 1 U [113,80 B — B. een Pro ll. Ss 4 11 75,00 G | 76,75 — Petersburger 100 S-R..... 3 W. 5 168,00 ba 167,30 ba 
dt tis. Rente5 1½ j 91,60 ba | 91,75 bac Russ. Südwestbahn |5 | — ! A | 53,25 bz 53,30 Berliner Kassenver.| 4½ , 5 1 120,00 bz 120,00 bz dto. dto. 3 M. 5 266,90 ba 166,05 ba 
5 Eisenb. Oblig 5 1 210000 b 10000 bz SchweizerCentraiph, 4 |5 1 180 be 70 In f a a u 42 1 ge 88 6252 n wien österr W. 100 El. . 8 T. 4 160,20 dz 180 80 be 
8 2 a s h tbhn.| 0 — 11 | 88,50 87,75 u, «| #18 4 1 5 9 dto dto. 100 Fl... . 2 M.] 4 159,45 b 159,80 ba 
Russ, -Engl. Anl. von 1872.5 ½ ½0 9:90 bz 91 8090 bz 155 Unlonbahn 90 L Bresl Dise 1 93.60 G 05 x 
Ade r . 11 — N — 75 G reslauer Discontob.] 5 5 1 1940 G * Ital. Plätze 100 Lire oT. 79,85 ba 719,85 Ua 
ee re 11150 4 1 11 72% Oe 8 1 5] 9 pr Ih — — bzB | 80,70 ba F % Ischweiz. e n e 10 % 480 bs —. = 
5 est. Südbahn (L — | 2 | 32,00 b | 32,00 be . i \ Warsch 3 8 I. s 1168,50 be 1 
En von1883.......... 10 Hz ee nn 1 7 — bz [Westslell Eisenbahn 1 — [ | 76,00 ebz@ | 76,00 bag [Dessauer Credit 8 |9 7 [170,60 171,25 —9 n Kk 8 0 1 ine 4 0% E 
0 von 1884... . .. 15 1 10 b 82.50 G Wsch.-Wien (I. p. St.) I 1 2 1 136,80 bz 138,00 dB Deutsche Bank 0 9 11 1157,75 ba |158,00 ba Reichsbank 3 %. — Lom 
Russ. Goldr. v. 1884 3 5 11107 5100 bn 5080 B dto. Genossensch.| 6% | 7 11 122.00 12700 b Privatdiscont 18/0 
. 1 17 S0 Hatten 20 asd Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatlonen. pied e A Din Ultimo-Course. 
dto. dto. III.. 3 1½ ½ 50 S090 b B 50,60 be 5 24,20 b2G 
dto. innere Anl. v. 1887.14 10 1 119 7 z 13,10 25 Ir Zus e — a eee ii 16015 129 90 520 | Per Mai. Per Juni. 
colai-Oblig........ 4 1 y 9 — 4 2 28. dto. 40 0% 0 0 111 | 80,80 bz 81,50 b2G — 1000 
dto. Stieglitz 6. Anl. 5 1 10 84,20 bz& | 88,90 ba Berlin-Görlitz Lit. B [ER 110 — — 102,50 G rec Ran 5 5 1 — — — Ungar. 4% Goldrente] 770 bz — — 
— need Pfandbr.|aljg| ½ ½ 32,20 bzB 81,90 bz Breslau-Schw. Held. Lit. II. 1% 102,40 @ 102,60 ba Leipziger Credit 8½ | 9 11 174,40 8 174,75 b2G Russische Anl. 1880. ef bz — 
n — 9 E — — ＋ 1% 1 u. as =. ‚so DB dto. dto Lit. Ka | dh 102, 10 G 1102,50 ba dto, sconto .| 51a | 0 ıh | 5,00 5,00 bB dto. dto. 188. 91,60480 bz 7 can SER ce — — 
n. 4 010 8210 525 dto. dto. de 1604 102,60 & Luxemburger Bank. 7¼ | — r 113720 6 137% bad | Disconto-Command. . 1 8522505 2590 — 
Schw ypoth.- Zu 1879 99 14 ½10 105, B 104% & « Bresiat-Warschaner % 11610 — — — — Magdeb. Priv.-Bank| 4,7 |54 ½ 115,5 6 114,50 8 Dortmunder Union ..| 71 4072,50 bz 
Serb. amort. Reus. 5 |4 ½ | 77,80 b2G | 77,10 b2@ 2 [Cöln-Minden I 1102,50 B 102,90 bg IMI eldtsch. Creditb.) 5 |4 | . | 9150 bg | 9140 ba I|Laurahütte .........- e bl — — 
dto. * H 78,25 Ga2büs 
as 5 55. 3 Ya | 78,25 8 735 G 5 dto, W.: 1% „ ff G |102,90 es |Nationalb. e Dischl.| 2 | 6 1½ |101,60 ba 100,60 ba Oesterr. Credit 1877807 u b — — 
Türkische in EN 10 17 76,60 8 76.75 bd Magdeb. „Leipziger Li Lit. A. 4½ 11 7 105,00 @ 105,00 8 Niederlausitz. Bank! 4% | 41, ! 1, 98,75 8 99,00 ba Franzosen ee 
a os von — 1045. n 1 ½% 9 40 258 0b e dto Lit. B. 4 ½ ½% 102,80 85 —— 1 — Bank 3 80½ | 11 {15200 6 15200 @ Lombarden ..... —— 
1 * t.j1 oh 14,25 ba 14.25 G Niederschl.-Märk. Obl. III. 4 1, ½ 108,70 G 103,50 8 Grunder.-Bk. 0 0 11 60,00 bzG | 60,00 bz I Russische Noten 1 167,50 bz 
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